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Vier Lieder.
2tch, ich liebe die Soldaten.
Jubelnd sei's der Welt verkündet.Die Schäferin Mathilde. who isofIch liebe dich, so lang' ich leben werde.

Ad
Hamburg . Drud v. H. A. Kahlbrock, Hütten 63.

Das Erst c.
Jettchen 's Soldaten-Liebe.

Ach , ich liebe die Soldaten über Alles in der
Welt, nur die Uniform alleine mich am Leben noch
erhält, seh' ich einen rothen Kragen, einen Helm und
blanken Knopf, ach, dann fann ichs nicht ertragen
in dem kleinen Schelmenfopf; ob Tambour, ob Haut¬
boift, ob ein Unteroffizier es ist, ob Dragoner, ob
Husar, lieb' ich Alle rein und wahr, die mit einem
rothen Kragen , und mit Säbel und Gewehr, gerne
geb' ich für die Jungens meinen legten Groschen her.Sollte ich mich so entscheiden nur für eine Waffe'mal, ja, dann hätt ich viel zu leiden, große Qual
macht mir die Wahl , denn ich lieb' sie mit einander,
weil sie Alle froh und frei, Kaiser Franz und Alerander,
und was irgend noch dabei; ganz egal, ob Füfilier,
oder ob ein Musketier, Schüßen, Jager, Pionier,
ach, ich brenne vor Begier ; seh ich einen blauen Kra¬
gen, einen Helm und ein Gewehr, ja dann gäb ich
für die Jungens meinen legten Groschen her.

Ach, die Infant'risten machen sich des Sonntags
gar zu schön, wenn sie in den weißen Hosen nech der
Wachtparadegeh'n, unter Trommel- und Trompeten=,
unter Pauken-Beckenklang gehts in stolzem Sieges¬
marsche alle Straßen dann entlang, und der Oberft
hoch zu Roß, Offiziere dann ein Troß, dann die Fahne
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hinterdrein, folgennun n langenReih'n stolzund kühn
die Grenadiere mit den Sábel , dem Gewehr, gerne
gab ich für die Jungens meinen lezten Groschen her.

-

Auch die Artill'rie nicht minder sieht sehr stattlich
immer aus , fährt sie durch die Friedrichstraße nach
dem Kreuzberg Morgens 'raus ! und die blißenden
Kanonen , alle Wetter! hinterdrein! wollt ein
Mädchen da nicht lieben, müßt es rein von Eisen sein;
so ein flotter Bombardier, ja , das wäre was vor mir,
brückte der mich liebend warm mit den Treffen an
den Arm , ja, dann frag ich nicht nach Helm und
nicht nach Säbel und Gewehr, gäb für meinen Bom¬
bordier den legten Eilbergroschenher

Und nun erst die Herren Dragoner , alle Hagel !
Paraplui ! mit den hübschen blauen Röcken, ach wie
liebe ich erst die, so'n Dragoner ist so schlank und so
nett und so flein , und fißt zierlich er zu Pferde, o wie
macht er sich so fein , mit dem Såbel, dem Pistol, fliegt
er leichten Muthes wohl über weite Felder hin, o.
wie ist mir da zu Sinn, seh, ich jagen die Dragoner
mit der leichten scharfen Wehr, ja, dann gäb ich für
die Jungens meinen legten Groschen her!

Auch die Ulanen sind nicht übel , denn die schönen
Epaulett', ja die schmücken erst den Krieger, und die
machen ihn erst nett; und die stattlich hohen Pferde
und die Lanze noch dazu , liebte mich mal ein Ulaner
hätt vor Sehnsucht ich nicht Ruh! ach, wie die sich
so schön auf die Lanze doch verstehn, ja sind sie erst im
Gefecht, hei, da gehts den Feinden schlecht . So'n

laner war von jeher schon mein innigster Begehr,
ja, für ihn da gäb ich gerne meinen leßten Groschen ic .

Aber einer ist's vor allen Allen , den ich wirklich
lobe mir, der am besten mir gefallen , ist ein strammer
Kürassier . Ha, wie derbe und wie stattlich , folossal
und gar nicht dünn, ja in solchen strammen Jungen,
da liegt noch Musike drinn ! schlägt die Kesselpaute
„bum !"und die Eskadron schvenft um, und sie ziehn
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